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Zwischen Selbstbestimmung und Fürsorge
Theorie und Praxis des Betreuungsrechts nach den ab 01.07.05 geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen

In dem Seminar werden die gesetzlichen Regelungen des 
Betreuungsrechts und ihre praktische Umsetzung dargestellt. 

Die ständig steigende Anzahl alter oder behinderter Men-
schen, denen ein gesetzlicher Betreuer zur Seite gestellt wird, 
erfordert von Mitarbeitern in stationären Pflegeeinrichtungen 
und Einrichtungen der Behindertenhilfe in verstärktem Maß 
eine Auseinandersetzung mit Funktion und Aufgaben des ge-
setzlichen Betreuers und dem Verhältnis zu dem von ihm be-
treuten Menschen. Die Erfahrung zeigt, dass sich der Um-
gang mit gesetzlichen Betreuern häufig schwierig gestaltet. 
Einerseits wird die fehlende Bereitschaft beklagt, den Kontakt 
mit der Einrichtung und dem ihm anvertrauten Menschen zu 
halten, anderseits wird eine überbehütende Haltung beobach-
tet, die sich über die Wünsche und Bedürfnisse ihres Schütz-
lings hinweg setzt und ihn in seinen eigenen Entfaltungsmög-
lichkeiten beschneidet.

Das Seminar vermittelt den Teilnehmern die nötigen Kennt-
nisse und Strategien im Umgang mit gesetzlichen Betreuern, 
um im eigenen Interesse und im Interesse der Bewohner ein 
möglichst entspanntes Verhältnis zu den gesetzlichen Betreu-
ern herzustellen.

Seminarinhalte
•	 Ziel und Grundgedanke des Betreuungsrechts
•	 Die Person des Betreuers 
•	 Rechte des Betreuten
•	 Pflichten des Betreuers
•	 Aufgabenkreise des Betreuers
•	 Das Verfahren der Betreuerbestellung
•	 Die Funktion des Vormundschaftsgerichts 
•	 Betreuung und ärztliche Behandlung
•	 Betreuung und freiheitsentziehende Maßnahmen

Methoden
•	 Vortrag
•	 Diskussion
•	 Erörterung praktischer Fälle

Zielgruppe:
Mitarbeiter in Pfle-
geeinrichtungen und 
Einrichtungen der 
Behindertenhilfe, 
Sozialarbeiter 

Termine:
20.05.2010
Betr 05/10

07.10.2010
Betr 10/10

Zeit:
13.00 - 16.15 Uhr

Referentin:
Hermine 
Schöneshöfer,
Rechtsanwältin,
Mediatorin

Kursgebühr:
39,00 €

TN-Zahl:
max. 20

FB-Punkte: 4




